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An die Schülerinnen und Schüler/die Eltern und  

Erziehungsberechtigten der weiterführenden Schule der FEBB  

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  

wie ihr und Sie wahrscheinlich durch die gestrigen Presseinformationen erfahren haben, 

hat der Bremer Senat für alle Schulen und Kitas im Bundesland Bremen einen „Fahrplan 

für die Öffnung von Kitas und Schulen“ beschlossen.  

Unter der Berücksichtigung aller notwendigen Hygienemaßnahmen, s.u., erfolgt die 

weitere Schulöffnung der weiterführenden Schule (Gymnasium und Oberschule) der 

FEBB in folgenden Schritten:  

Gymnasiale Oberstufe  

Die beiden Jahrgänge der Qualifikationsphase befinden sich schon im regulären Schul-

betrieb. Während in der Q2 die schriftlichen und mündlichen Abiturprüfungen planmä-

ßig in zwei Durchgängen erfolgen, befindet sich die Q1 seit dem 4. Mai im regulären 

Unterricht, allerdings aufgeteilt in zwei Halbgruppen in benachbarten Räumen. Ermög-

licht wird dies einerseits dadurch, dass im Oberstufenzentrum durch die nur für Prüfun-

gen anwesenden Schülerinnen und Schüler der Q2 deren Räume freigeworden sind. An-

dererseits können die Lehrerinnen und Lehrer gleichzeitig zwei Halbgruppen versorgen 

und unterrichten, da die SuS selbstständig arbeiten können.  

Die Raumsituation lässt auch zu, dass die SuS der E-Phase ab dem 18. Mai ebenfalls 

nach dem regulären Stundenplan in zwei Halbgruppen in benachbarten Räumen unter-

richtet werden. Der naturwissenschaftliche Unterricht findet ab sofort auch im Oberstu-

fenzentrum statt, da wir die SuS der Sekundarstufe 1 und 2 gebäude-technisch trennen 

wollen und die naturwissenschaftlichen Räume für die Klassen der Sekundarstufe 1 be-

nötigt werden. Detailinformationen werden in den nächsten Tagen durch die Abtei-

lungsleitung, Hr. Klemm, kommuniziert.  

Sekundarstufe 1  

Seit den Osterferien werden eine Reihe von SuS in der Notbetreuung versorgt und ei-

nige SuS mit erhöhtem Förderbedarf kommen für einen Vormittag in die Schule.  



Die 10. Klassen der Oberschule werden seit dem 27. April jeweils 2stündig in ihren 

vier Prüfungsfächern für die Berufsbildungsreife und den mittleren Bildungsabschluss 

vorbereitet. Dies wird bis zum Beginn der schriftlichen Prüfungen am 8. Juni fortgesetzt. 

Danach findet bis zu den mündlichen Prüfungen nur noch Unterricht im jeweiligen Prü-

fungsfach statt.  

Die 9. Klassen des Gymnasiums und der Oberschule werden ab dem 18. Mai 

wieder beschult. In den drei Tagen vor Himmelfahrt werden alle SuS in Halbgruppen 

unterrichtet (Detailinformationen folgen).  

Ab dem 25. Mai erfolgt der Schulbesuch dann in Halbgruppen nach regulärem Stun-

denplan. Eine Halbgruppe kommt Mo-Mi-Fr und in der nächsten Woche Di-Do zur 

Schule, die andere Gruppe an den jeweils anderen Tagen. So hat jede/r SuS nach zwei 

Wochen jedes Fach und jeden Wochentag mindestens einmal live erlebt (diese Rege-

lung gilt auch für die Jahrgangsstufen 5 – 8).  

Die Einteilung der Klassen, wie in allen anderen Jahrgangsstufen, erfolgt streng alpha-

betisch und wird durch die KlassenlehrerInnen vorgenommen.  

Der gesamte 5. und 6. Jahrgang kommt ab dem 25. Mai in Halbgruppen nach Stun-

denplan zur Schule (Einteilung wie bei Jg.st. 9 beschrieben).  

Die Jahrgänge 7 und 8 kommen ab Mittwoch, dem 27. Mai, entsprechend eingeteilt 

in Halbgruppen, wie oben beschrieben, zur Schule.  

Ab diesem Datum werden dann wieder alle SuS der weiterführenden Schule zumindest 

jeden zweiten Tag wieder in der Schule sein.  

Allgemeine Hinweise:  

 Einige Fächer wie z.B. Sport oder Darst. Spiel können nicht oder nur eingeschränkt 
angeboten werden. 

 Lehrerinnen und Lehrer, die zur Risikogruppe gehören, und deshalb vom Präsenzun-
terricht freigestellt sind, werden ihre Klassen und Kurse weiterhin online über Office 
365 betreuen und unterrichten.  

 Familien, in denen entweder Kinder, Eltern oder andere Angehörige zu einer Risiko-
gruppe gehören, setzen sich bitte mit der Schulleitung in Verbindung.  

 
Hygienemaßnahmen:  

 Im gesamten Schulbereich ist der Mindestabstand von 1,50 m zwingend einzuhalten.  
 Das Tragen von Gesichtsmasken wird empfohlen, ist jedoch nicht verpflichtend.  
 In allen Fluren und Treppenhäusern sind die Laufwege abgetrennt – es wird immer 

auf der rechten Seite gegangen.  
 Die weiteren ausgehängten Hinweise sind zu beachten.  
 Wiederholtes Händewaschen während der Schulzeit und Niesen in die Armbeuge 

sind selbstverständlich – bitte besprechen Sie gemeinsam zuhause die Verhaltensre-
geln.  

 Während der Pause bleiben die Klassenräume geöffnet, um den notwendigen Ab-
stand gewährleisten zu können. Die Pausenaufsichten werden verstärkt.  

 
Soweit ein allgemeiner Überblick der Planung der nächsten Wochen und Monate, wei-
tere Informationen erfolgen in den nächsten Tagen durch die Abteilungsleitungen über 
die Klassenlehrer und die Email-Verteiler.  
Ich wünsche Ihnen und uns allen, dass wir in diesen ganz besonderen Zeiten nicht die 
Hoffnung verlieren und gemeinsam mit unseren Familien unser Leben positiv gestalten 
– hierzu wünsche ich Ihnen Gottes Segen.  



 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Schulleitung bzw. euren/Ihren Klassenleh-
rer.  
 
Mit herzlichen Grüßen  

 

 

(Schulleiter)  


